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6. Runde, 27.8.2011 

Elo Elo Diff. Resultat Elo 

Simme 1 (auswärts) 1702 Entlebuch 2 1594 

-

108 5 : 1 +20 

1 s Ueli Bühler 1837 w David Schmid 1933 96 0.5 : 0.5 +5 

2 w Franck Yersin 1735 s Maurus Meier 1736 1 1 : 0 +18 

3 s Ruedi Hauswirth 1807 w Willy Schmid 1539 -268 1 : 0 +4 

4 w Andreas Huggler 1693 s Ivo Stirnimann 1432 -261 0.5 : 0.5 -8 

5 s Beat Stucki 1820 w Remo Zemp 1329 -491 1 : 0 +1 

6 w Max Lehmann 1320 s (forfait) 1 : 0 

Simme 2 1538 Thun 4 1466 -72 4.5 : 1.5 +29 

1 w Brigit Burkhalter Schmid 1757 s Walter jun. Baumann 1525 -232 0.5 : 0.5 -7 

2 s Ad Derksen 1732 w Ton Tillemanns 1573 -159 1 : 0 +7 

3 w Thomas Zürcher 1578 s Daniel Portner 1454 -124 1 : 0 +8 

4 s Heinz Roth 1487 w Manuel Rodriguez 1455 -32 1 : 0 +11 

5 w Arnold Dänzer 1366 s Markus Schweizer 1440 74 0 : 1 -10 

6 s Olivier Güntensperger 1310 w Walter sen. Baumann 1350 40 1 : 0 +20 

Simme 1+2 1620 Entlebuch/Thun 1530 -90 9.5 : 2.5 49 

 

   

 Oli Güntensperger  

Franck Yersin   

  Heinz Roth 

   

   

 +20.0  

+18.1   

 Herzliche Gratulation 

den Elo-Gewinnern! 
+10.9 

 

 
In der vorletzten Runde wieder ein schöner Doppelerfolg mit 8 Siegen, 3 Remis und nur einer Nieder-
lage! Besonders erfreulich ist die Bilanz unserer jungen Leute: 3 Siege und 1 Remis gegen einen 1900-
er. Zum Glück half uns eine starke Frutiger Fraktion unter der Leitung von Brigit, unsere Personal-
knappheit zu überwinden - ein besonderes Merci ins Kandertal!  
 
 

Die Kommentare zu den Partien: 

 
Ueli: Mein Gegner eröffnete mit d4, woraufhin ich ins Damenindisch ging. Nach 1½ Stunden bot er mir 
Remis im 8. Zug an, das ich annahm, nachdem ich sah, dass der Rest besser Stand. 
 
Franck: L’ouverture était une sicilienne (e4, c5) classique. Après une partie très équilibrée, je réussi à 
activer mes deux cavaliers et ma dame, en menaçent um mat en g7. Je gagne ensuite une pièce et 
j’active ma dernière pièce à activer, ma tour. Sur la fin, il ne peut plus parer le mat sur g7. 
 
 

 



Ruedi: Die Eröffnung spielte mein Gegner passiv (1. d4, d5 2. e3). In der Folge spielte er c4 und liess 
sich später zu c5 provozieren, wonach ich die a-Linie öffnen und ihm einen Isolani auf a2 anhängen 
konnte, der zu laufen begann. Ich liess ihn gewähren und versuchte mein Glück am K-Flügel. Die Auf-
lösung des Isolani gab ihm gefährliche Initiative und hätte mich die Dame kosten können. Da er dies 
nicht sah, konnte ich mich konsolidieren und schliesslich die Partie mit Knorzen und Würgen für mich 
entscheiden. 
 

Dres: Nach eher harzigem Start und mühsamen Mittelspiel konnte ich im 33.Zug eine Leichtfigur gewinnen. In Zeit-
not übersah ich im 37.Zug den Gewinnzug und Schwarz spielte die restlichen Züge bis zum erzwungenen ewigen 
Schach im 47.Zuge makellos, übrigens genau nach dem Analyse-Programm von "Fritz 8". Gratulation an den 
Entlebucher Ivo Stirnimann.  

Beat: Ich musste wesentlich schwerer und länger arbeiten, als dies die Elo-Zahlen hätten erwarten 
lassen. Zwar eröffnete mein Gegner ziemlich passiv und leistete sich ein paar Tempoverluste, doch 
wehrte er sich danach hartnäckig. So kamen bei mir leise Zweifel auf, ob das Turmendspiel trotz zwei 
Mehrbauern zu gewinnen war. Zu meinem entscheidenden Vorteil liess er schliesslich den Abtausch der 
Türme zu. 
 
Ad: Ich spielte mit Schwarz und es gelang mir mit Bauernabtausch, dass der Gegner einen isolierten 

Zentrumsbauern bekam, den er nicht mehr verteidigen konnte, weil seine Türme noch nicht gut ent-

wickelt waren. Das verschaffte mir einen entfernten Mehrbauern, den ich nach Abtausch im Endspiel 

zum entfernten Freibauern machen konnte. 

Mit dem entfernten Freibauern gewinnt man das Spiel leicht. Als mein Gegenspieler sah, dass er seine 
letzte Figur, seinen Turm abgeben musste, um die Bauernumwandelung zu verhindern, hat er aufge-
geben. 

 
 
Da unser Hauptkonkurrent Münsingen gegen Trubschachen nicht über ein 3:3 hinauskam und sich 
Simme 2 gleichzeitig auf Kosten von Trubschachen um einen Rang verbessert hat, ergibt sich vor der 
letzten Runde eine spannende Ausgangslage mit der folgenden Zwischenrangliste: 
 

  
MP EP 

1. Simme 1 10 25 1/2 
2. Münsingen 1 8 20 1/2 
3. Simme 2 7 18     

 
Simme 1 braucht in der letzten Runde gegen Münsingen noch einen Einzelpunkt, um Gruppensieger zu 
werden.  
 
Falls beide Simme-Teams gewinnen, krönen sie die Schlussrangliste - schöne Aussichten! 

 
 
Liebe Grüsse 
Beat 


